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Liebe Leichtathletinnen und Leichtathleten,  

 

die derzeitige Corona-Pandemie sorgt leider immer noch dafür, dass der Trainings- und 

Wettkampfbetrieb auch in der Leichtathletik weiterhin nicht durchgeführt werden kann. 

Auf der jüngsten Sitzung des Verbandsleichtathletikausschusses (VLA) musste auch 

festgestellt werden, dass es in der derzeitigen undurchsichtigen Pandemielage nicht 

möglich ist, eine verlässliche Aussage zu treffen, wann das Training in der Halle, auf der 

Laufbahn oder dem Werferplatz wieder möglich sein wird.  

 

Je nach der weiteren Entwicklung der Ausbreitung des Virus und den daraus 

resultierenden Entscheidungen der Bundes- und Landesregierung ist zu vermuten, dass 

eine Rückkehr in den normalen Trainingsalltag frühestens Ende März möglich sein 

könnte. Unter welchen Einschränkungen das dann sein wird, kann aber auch nicht 

vorhergesagt werden. 

 

Nach der aktuellen Coronaschutzverordnung des Landes NRW ist das Training an den 

Bundes- und Landesstützpunkten erlaubt, allerdings gilt dieses nur für die 

Bundeskaderathleten der OK- bis NK2-Kader. Bemühungen des VLA beim 

Landessportbund NRW und der Staatskanzlei in Düsseldorf, diese Erlaubnis auch auf 

Landeskaderathleten auszuweiten, sind bisher leider erfolglos geblieben.  

 

Hallenwettkämpfe können derzeit auch nur unter strikten Hygienemaßnahmen und nur 

mit Erlaubnis der örtlichen Behörden, insbesondere Ordnungs- und Gesundheitsämter, 

durchgeführt werden. Zuschauer sind dann nicht erlaubt, in den meisten Fällen sind 

Schnelltests für alle Beteiligten unmittelbar vor dem Wettkampf vorgeschrieben und die 

Teilnehmerzahlen sind eng begrenzt.  



 

Die deutschen Hallenmeisterschaften am 20./21.02.2021 in Dortmund sind weiterhin in 

der Planung, diese können dann in einem Livestream auf leichtathletik.de verfolgt werden 

bzw. sind als kurze Zusammenfassung im ZDF zu sehen.  

 

Die Kommission Wettkampforganisation im VLA hat wie immer frühzeitig einen 

Rahmenterminplan für alle Westfalen- und überregionalen Meisterschaften für das Jahr 

2021 erstellt. Ausschreibungen zu diesen Meisterschaften werden, in Abhängigkeit der 

Durchführbarkeit, dann kurzfristig veröffentlicht. Bereits jetzt hat sich der VLA aber dazu 

durchgerungen, die für das Frühjahr 2021 geplanten Westfalenmeisterschaften im 

Crosslauf, die im November 2020 stattfinden sollten, nochmals zu verschieben. 

Angedacht ist nunmehr eine Durchführung im November 2021.  

 

Wir hoffen, dass die Leichtathletik, die anerkanntermaßen als kontaktfreie Sportart gilt, 

bei den ersten Lockerungsmaßnahmen nach dem Lockdown berücksichtigt wird und 

dann zumindest in Kleingruppen wieder aktiv betrieben werden darf. Dafür möchten wir 

Ihnen ein gutes Instrument für die Rückverfolgbarkeit im Trainingsbetrieb empfehlen, 

welches seitens der FLVW-Marketing GmbH entwickelt wurde und bereits von zahlreichen 

Vereinen, Trainingsgruppen, etc. genutzt wird: Die FLVW Corona Check-In App. Die 

Handhabung ist sehr übersichtlich und vereinfacht auch Leichtathletikgruppen die 

Erfassung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Training. Die Web-App ist über jeden 

gängigen Browser unter https://flvw.app aufrufbar. 

 

Wir hoffen, dass wir Sie bald alle wieder bei Leichtathletikveranstaltungen begrüßen 

können. Üben Sie sich und Ihre Mitglieder, besonders die Jugendlichen und Kinder in der 

Leichtathletik, in Geduld. Das Wichtigste ist zunächst, dass Sie alle gesund bleiben! Dann 

macht auch das gemeinsame Sporttreiben in der Zeit nach der Pandemie wieder richtig 

Spaß. 

 

 

Herzliche Grüße  

 

                                                                                        

 

 

 

Peter Westermann      Bernhard Bußmann 

Vizepräsident Leichtathletik Vorsitzender 
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